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1 Ansbach ist ein attraktiver Wirtschaftsstandort mit Potential.
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Das bedeutet: bestehende Betriebe stärken und zukunftsfähige Unternehmen
gewinnen – unter nachhaltigen und sozialen Gesichtspunkten. Wir wollen
regionale, mittelständische Unternehmen stärken.
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Gewerbeansiedlung
Bei der Ausweisung von neuen Gewerbeflächen muss mit der Ressource Boden sparsam
und effektiv umgegangen werden, z.B. durch Koppelung von Flächenverbrauch und
Arbeitsplätzen.
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Aus diesem Grund müssen passgenaue Flächen durch die Stadt Ansbach vorrangig in
„urbanen Gebieten“, bestehenden Gewerbegebieten und Mischgebieten ausgewiesen
und angeboten werden.
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Verstärkt werden musst die Zusammenarbeit im Bereich der Metropolregion -
Arbeitsplätze sind wichtig, ob in Ansbach oder im Umland.
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Wir achten auf Ressourceneffizienz, gerade auch in Gewerbegebieten, z.B. durch
gemeinsame Nutzung der Infrastruktur.
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Wir unterstützen Unternehmen bei der Einführung von Umweltmanagementsystemen.
Dies dient auch der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Ansbach

18 Auch Gewerbegebiete brauchen ein funktionierendes Verkehrskonzept zur
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Reduzierung des Pendler- und Individualverkehrs durch Ausbau des ÖPNV, Radwegen
und Elektromobilität.

21 Die digitale Infrastruktur/Breitbandversorgung muss gewährleistet sein.

22 Grüne und soziale Start-Ups
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Wir wollen soziales, nachhaltiges Unternehmertum fördern, das sich an
ökologischen Kriterien, fairer Bezahlung der Arbeitnehmer*innen,
sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung, Inklusion und Gleichberechtigung
orientiert.
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Die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Ansbach, der Hochschule Ansbach soll in
diesem Sinne verstärkt werden.
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Offene Werkstätten zur Unterstützung kleinerer Start-ups, die sich eigene Räume
bzw. Technologien nicht leisten können, sowie Coworking Spaces sollen
eingerichtet werden.

32 Der Unterstützung der Kreativwirtschaft muss größerer Raum gegeben werden.

33 Nachhaltige Wirtschaftspolitik für die Menschen in Ansbach
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Die Stadt Ansbach unterstützt und berät Unternehmen bei der Umsetzung von
Inklusion familienfreundlicher Maßnahmen.
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Dem Fachkräftemangel muss durch qualitative Förderung und Bildungsangebote
entgegengetreten werden.
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Die Einrichtung eines ständigen überdachten Marktes oder einer Markthalle mit
Anbietern regionaler und ökologischer Produkte möglichst zentral in der
Innenstadt bleibt unser Ziel.
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Klimawandel und Digitalisierung stellen Ansbach vor große Herausforderungen,
denen mit qualitativer statt quantitativer Wirtschafts-förderung begegnet werden
soll. Das bedeutet für uns: Wachstum unter Beachtung ökologischer und sozialer
Grundsätze.
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